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Deutschl-us 

H a In d n r g, m. Icpr Wenn den 

amtlichen (.5boleraber«ichtesr auch nur ein 

Schatten von Nlnnbwürdnrteir beizu- 
messen rn, so in du- Ieuchc hker andau- 
--rnd im Abnehmen begriffen Nestern- 
wurden M- neuc Fälle berichtet, was 

«im Vergleich zu Donnerstag eine Abneh- 
nte von All Fällen bedeutet. sie saht 
der Todesfäueivxrrde gcncrn auf 122 

angebeben, gegen ZU arn Lonneritaxp 
Tre töglrchcn Berichte jedoch sind andau- 
crnv sehr nennt-erlaan wie ans einein 
heute veröffentlichte-r Ergänzungsberiche 
re erhellt, der die Anzahl ver Erkran- 

kung-n ans lzzs angäebr Ferner wa- 

ren « Iodcszyallechlche am Donner- 
nlxg stattfanden, m dem ersten Bericht 
nicht angegeben 

III droin glaubten, 

Berlin, lII öepr Drei Män- 
Ier nnd eine grau sind an Bord einer aus 

ZtIiIIbIIrg gekommen Barke gestorben 
IIe Fälle ereigneien sich In einem be 
achbaiten LoIIc Von hier find 600 

Ichulic IIIanIenpfleger und Pflegerim 
seen nach Hamburg abgegangen und 
weitere werden folgen 

Qiutigari, III. Her-I Im 
-chIvIIIIIv-lo III Iurzlrch Pchnee gefal- 
ten 

WIe ans- Ioblach III sirol gemeldet 
viel-, fand der SIIIII IIIIer learn-anfän- 

IIer und Qspern ·Re F. Schütiky 
l.-IIII Besteigen ver IF ensIIIye des 

.nnerloiel sammt Ieiners Führer durch 
Ahnan ben Tod- 

BeII,in III. Hei. In Erfurt 
fund an eine-II vers Z»II Abende ein« 
Martencotizeri IIaIii ie lebte Pro- 
IIroInInIInIIIIner war ein militärisches 
Polpourrk welches eh das Ahnung- 
Iial brachte-. Vers e IIIiliIärifche 
Wnchtponem III den eII diese Mu- 

"er steifer Iei 
piöhlich III lfrIIIrI zum Alariniren ein- 

en, nnofn alaIIniIien die ganIe 

IHIIrIIIsoIk 
Londw II Sept Ter Dani- 

bin-get CoxteIIIonoenI oes ,SIaIIdaII-« 
sagt: »MSIIIWII9 wurden IIIIC neue 

lsbolerafälle, 257 Todesfälle und UT 

Beerdigungen und am öonniag 708 

e Todesfälle und 492 Beerdigungen 
n gemeldet. Sie Seuche nimmt zII III 

Barmbeck nnd AlstervorL läßt aber an 

anderen Orten noch. zwei von-fünf 
Fällen nebIIIen tödtlichen Verlauf. 
Heute Ivar das Wetter wunderschön und 
alle Kirchen und vie Promenaden war-en 

gut besucht. SoIIolIstiIche Zeitungen 
bebaupien,baß l«-3,000 Personen in 

Hambng in Noth Iino. « J 
Der Berliner isokresponbeni der 

»Newo"« jagt: »Ja Folge ver durch 
die Cholera hervorgerufenen Geschäft-)- 
sperre III Hamburg lehren Hunderte von 

ItalieniichenTagelöhner-L die dort be- 

Ichllfiigl waren, nach Italien zurück nnd 
«die Gefahrift sehr groß, daII III- die 

-eIIche verichleppen « 

Der Berliner IIorreipoanii der 
,,Times« sagt: »Alle Berichte Ieigen 
eine zuIrIedeIIsIellende nnd schnelle Ub- 

nohme der Sterblichkeit in Hamburg, 
wodurchdiePropiIeIeiung Prof. Koch-I 
sich als wahr heraus-stellen dürfte, baß 
die Seuche ebenso schnell verschwinden 
werbe, als sie gekommen sei· 

B e r l i n, l·.t. September-. lfo wird 
heute amtlich mitgetheilt, dass in Bre- 
nien seit mehreren lasen kein tsholerw 
iall vorgekommen nnd das; keine weitere 

Ursache zu Befürchtungen hinsichtlich die- 
ser Stadt vorhanden ist. 

Kanzler von lsaprioi hat die Bundes- 
staatrn benachrichtigt, daß Bremen nicht 
langer der Ansteaung durch die Chole- 
ra verdächtig ist- 

L on d o n, U. Sept. Wie der Hain- 
burger lisprressondent desz ,,3standard« 
schreibt, wurden daselbst heute W? neue 

lsrkrankungen an der lsholera nnd Int- 

Todeosiille angemeldet und Ist-'- Beet-di 
s gungen haben stattgefunden Nicht 

weniger als ze- 000 Personen sollen aus 

Furcht vor der Cholera von Hamburg 
til-gereist sem. Der Hamburger Stadt- 
roth emsiehlt, daß in Zuknnsf das Trink- 

Wer siir die Stadt aus irrtesischen 
» nnnen bezogen werde-, welche in gerun- 
mer Entfernung von der Stadt gebohrt 
werden sollen. 

Berlin, l:t. Sept. Kaiserin Au- 

ensla Viktoria wurde heute srüh utn 

alb vier Uhr im Marmorpalaio bei 
Voll-dont Or «ner Prinzessin entbun- 
den. 'Tie«sinche Familie besteht 
sehtans sechVSs nen nnd einer Toch- 
ter- 

Jtn Moabiter lfholerahospital besin- 
» den slch zur Zeit keine Patienten mehr- 

Die von ausländischen Zeitungen ge- 
brachte Angabe, baß im hiesigen Ge- 
singnisse 00 Sträslinge on der Cholera 

erstorben seien, ist gän lich unbegrün-» 
i t. Ei ist allmlich nl t ein einziger; 

Cholerasall im Gefängnisse vorgekom- 
i L Men. 

——...,.. ..- ...—-....-»-.--...—.. 

Berti n, le. Sept. Die franzö- 
siche Regierung hat bei der deutschen Re- 

gierung darüber Beschwerde geführt, 
daß deutsche Firmen Waffen nach Truhe- 
mey liesem Tie deutsche Regierung 
will Beweise haben, ehe sie irgend wel- 
cheSchiitte m diese-i Angelegenheit thut. I 

Berlin, li, Sept. Print Her- 
manu von ikcppe-Schaitsiilsiti·g stiirxte ge- 
stern ans einem Zparierritte bei Lin; 
vom ferde und erlitt einen Schädel- 
bruch. Sein Zustand ist ein bedenkli- 
cher. 

Geheintrath Dr. Nitttmann zieht in 
derMedirinischen Zeitschrift gegen die 
Franks-sen los-, indem er ihnen vor- 

wit-ft, daß die Behauptung, die Chole- 
ra sei aus Hamburg eingeschleppt wor- 

den, eitel Lüge sei, da nachwciglich die 
Cholera seit April in Paris grassirt 
habe. Auch in Haotc habe die lslsolera 
bereitet Wochenlang gewiithet, ehe sie in 

Hamburg ausgebrochen sei. 

W i e n, U. September T ie» 
litische Liorr ispoiidenz« stellt die Nach- 
richt in Abrede, daß in -eetdkir,ch einer-! 
Stadt in Tyrol sechs Todesfälle an der; 
Cholera vorgekommen feien und erklärt, 
dafI sich nicht ein einziger tilIolerafall in ; 

Oesterreieh oder in Ungarn ereignet hat. 
« 

OesierreichMngarm i 
pas-i 

l 

London, It Sept. Der Wiener 
lsorrefpondent des ,,Standard schreibt: 
In Ungarn hält man die Verbrennung 
aller oerdächtigen Gegenstände für das 
sichekste Mittel die Cholera fern zu hal- 

ten. Alle Häute, Vettreug Kleider und 
»Lumpeu aus verfeuchtcn Pliihen weiden 

Ioerbrannt Viertaufend lkentner Wol- 
;le, die von England über Hamburg 
hierhergefchiett wurde, sind verbrannt 
worden 

T r ie it, Sept zeränlein Zone 
LArmstrong eine angesehene New Worte- 
sein hat sich in einem hiesigen Landbau: 
jfe durch einen Neooloerfchnsi entleibt 

««-.Zie hatte in der Spielhölle in Monte- 
isarlo ihr ganzes-, aus l,2 »ti, W« Mancs 
bestehende-J Vermögen verloren 

Rieserlandr. 

Haag,l Sept. Ter Taiupfer 
»Mus« kani am oergangenen Ton-cer- 

kstag aus Hamburg in Hacke-am Hol- 

E,land an. Er wurde bis gestern Abend 

Iin Quarantäne gehalten und bekam dann 

idie Erlaubniß, nach Notterdam weiter 

Irrt fahren. Später erkrankte fein iso- 

pitän an der Cholera und starb heute- 
s In Folge dessen unterliegt der 

" 

;-nni 

pfer wieder der Quarantäne 
In Notterdam starb heute Nachmit- 

stag eine Laiidsireicher an der Cholera 

Haag, M. Sept. lrS wurde ein 
Erlaß veröffentlicht, der die liinfubr 
und die Verfendung durch Holland von 

»Wolle, Häuten, Intterstoffen und an- 

deren Gegenständen anei Hamburg und 
illtona verbietet. 

Hang, Ist. Sept, Jn dem Zehn 
Meilen von Rotterdam an der Maoin 

gelegenen Dorfe Zoyndericht sind zwei 
Cholerafiille oorgekommeu, von denen 
einer einett tödtlichen Ausgang genom- 
men hat. 

A in ste r d a in, li. »Er-H Fm 
Hang fand heute zwischen den Alma-es 
der deutschen und spanischen Gesandt- 
fchaft ein Pistole-Duell statt, bei welchem 
der deutsche Attache dein Spanier eine 

Kugel in’·3 Bein schoß. 

Belslem 
A n t Iv er p e n, l«.«. Zept. Nestern 

wurden hier neun nene isholcraiälle nnd 
vier Todesfälle angemeldet. 

Geoßiriiamtlem 
L a n d o n, l-.). Sept. Der T am- 

pfer »Setubat«tam heute arti-Hamburg 
in Gardiss an. Einer feiner Matrosen 
war an der asiatischen Cholera geitori 
ben das Schiff wurde deshalb in Quar: 
antäne gehalten· 

r o n d o n, U. Sept. Tie »Nun- 
ria« nahm 554 Solon-und 7« nurite 
Klasse Passagiere, Ver ,,Wisconsin« TN 

Laie-kund 257 zweite Masse Passagiere 
an Vord. Tser ,,?ldriatic« hatte Um 

Zwischendeckapassagiere und H« Köpfe 
Bestimmtan VonPaiiagieren de9,,-.Ildii: 
alle-« schifften sich txt-«- in Ottern-staunt 
ein-, Wo find Engländer nnd die übri- 

gen Staat-maulen 
200 Zwischendeaøpafiagiere warten 

in Qucenstowm um sich heute Morgen 
ani dem ,,Jndiana« einzuschlfsecr »Ihr 
Beltzeug und ihr Nepäck ist dessinsieirt 
worden. 

Lande n, ist« Sept. Ter Iltear 
Admiral der amerikanische-i Flotte-, John 
tin-umlag Hotvell, ist gestern in Falle-. 
ftone gestorben. Admiral Howell wur- 

de am U. November Hm in Philo-» 
delphia geboren und trat am n. Junii 
1836 als «Midfhipman« tn die Mart- 
ne ein. Ja der Seeschlacht bei Gatte- 
ra’s Bucht befehligte er die Minnefota. 
Ja den Jahren 1864 nahm er an den 

i 

zweiSehlachten bei Fort Fifher Theil 
und wurde wegen feiner Tüchtl keit vom 

Near Apmiral Portek zur Be örderung 

empfohlen. Jin Jahre 1872 wurde ers 
»zum Comcnodote und itn Jahre 1877 
zum Near Admiial ernannt. SpäteH 
befehligte er das nordatlantifche nnd eu- s 

ropäische Geschwisder ! 

Dünn-satt T 

K opcnhngen 14.Scpt, Hri 
:,1iyder der ehemalige hiesige anieiikani- i 
schc 60nsnl, der sich bekanntlich wegen 
Vctrligereien in Haft befindet, hat sich 
der Nichtanszahlung einer ErbschaftsJ 
summe schuldig bekannt. Er hat fee-F 
ner zugestanden, Bücher ans dem Athe- j 
mäanriabild gestohlen zu haben· 

Frankreich. i 

H a v r e, 12. Sept. Die gestrigen 
Choleraberichte zeigen eine Zunahme so- 
wohl in der Zahl der neuen Fälle als( 
der Todesfälle Es wurden l- S nenel 

Fälle und « Todesfälle gemeldet, gegeni 
R neue Fälle und « Todesfälle am »in-! 
ftag ! 

Pn riH,1-.Z.Sepl. Jn der « Stadti 
Paris wurden heute H neue lcholcim ! 

fälle beiichtet, während sich in den Bot-i 
städten 6 neue Fälle nnd 4 Todesfälle 
ereigneten. 

Russland 
Pe t e r es b«u r g, U. Zept. Da 

die Regierung seit letzter Woche nur wö- 
chentliche Berichte über die Cholera ans- 

stellt, so ist über die Crit-anfangen an 

der Cholera und die Todesfälle in Fol- 
ge derselben seit letzten Samstag nichts 
in Erfahrung zu bringen. In Peters- 
burg werden übrigens nach wie vor täg- 
lich Berichte über die Cholera veröffent- 
lich, gestern erkrankten til Personen nnd 
l.'- starben an der Cholera. 

Italien. 
Neapel, läs. Sep. Tie Zeitung 

»Mattino« berichtet trotz der gegentheii 
ligcn Behauptungen der Behörden, zwei 
weitere Todesfälle an der lsholera unter 
der Bevölkerung von Kapti- 

Inland-. 

AugNrönlandznriick 

l 
l 
I 

Philadelphia, Pa» ll. Sept. Eine 
Sperialdepesche aus St. JohnS ans New 
mindland meldet, daß der ,,.ttite« heute 
mit Lieutenant Peary und dessen Gr- 
mahlin an Bord non seiner Erpedition 
nach Grönland wohlbehalten angekom- 
nten ist« 

Großes- Zchadenseurrx 

Albany, N. Ps, l-.-. Zept L ie 

EStaatszdruckerei hinter dem Lisongebände lgerieth heute sriih unt » Uhr in Feuer 
nnd die ,«klatnmen griffen so rasch uin 

sieh daß an eine Rettung nicht zu den- 
ken ist DagHotel Coluinbiannd kack- 
son lsorps Halt an Veaverstr. stehen 
ebensan in Flammen. Der Verlust 
wird unt It Uhr sriih bereits auf eine 
halbe Million T ollarsz geschätzt. 
Frau Harrisoti’-3 Zustand- 

Nein York, l«.-. September-. Präsi- 
dent Darrison hat an den Vorsitzxr dro 
republikanischen Staatsereeutioangschns- 
seH Hackett telegraphirt, daß er außeror- 
dentlich bedanrc, die heutige Depesche 
bestätigen zu müssen, daß Frau Hart-i- 
son’s lsiestnidheitszustand es ihnt zur Un- 
möglichkeit mache, die beabsichtigte Reise 
durch diesen Staat zu machen. 

sent Yleuggkanal erstickt. 

Jersey (8·ith, N. J. l-.-. Zept. Heute 
Nachmittag verloren drei Leute in dein 
Satntnelbecken eines Abingoeonalci ihr 
Leben. Sie hatten ihre Arbeiten bei- 
nahe beendet, bis sie bei dem Maunloch 
ankamen, wo das Unglück stattfand- 
Ter Aufseher Volaaoti stieg aus der Lei- 
ter hinunter in das etnni txt Fuß tiese 
Becken. Aber konnt anf dein Nrund 
angekommen, stieß ei· einen Schrei ansJ 

nnd streckte die Arme nach oben. Tie 
Arbeiter ließen sofort ein Seil herunter 
und er faßte es auch, liest eo aber, als 
er beinahe oben angetonnnen war, wieder 
falnen nnd siel in den ’2lb;tigot"attiil hin« 
unter-. Thomas staut-, welcher ihn 
retten wollte, verlor bei dein Versuch 
ebenfalls dass Leben; gleichfalls l5«dnsai«d 
Mexlkalltk welcher nach Ratte in dte 
Ntnbe hinabstieg. 

Von :tldlai Steuer-son. 
sei-re .t)ante, Jnd., In. Sept. Ad-. 

taiE Stenenson schloß heute Abend 
seinen Wohls«-thing in Indiana tnit ei- 
ner Rede vor H bis li),0tn) zuhöeerir 
Von eitient demokratischen tflub nun-de 
er oon seine-n Hotel nach dein Wigwani 
geleitet, tvo er von Senator Voorhees 
ooegestellt wurde- So gross niae der 
Jubel und die Begeistersnng beitn Erschei- 
nen des Bin-Präsidentschafteteandidatett, 
daß Here Stcoenson erst nach einer Vier- 
telstunde nachdem er die Plutfortn 
betreten, zu Worte totnmen konnt-. 
Das Thema seiner einstilndigen Rede 
war der Tokif und die Foreebill. Nach 
Herrn Steoenson hielten Senator Vope- 
heesund Coll. ts. MeLeon kurze An- 
sprachen. 

Gkäßcichek Eiseansjiiinw 
sali. 

Boston, lo. Sept. Bei einem Ei- 
senbahn-Unfall auf der Fitchburg Bahn 
in der Nähe oon West (5ambridge, Mass., 
ereignete sich heuteAbend ein entsetzlicher 
Unfall, wodurch fünfzehn Personen ihr 
Leben verloren nnd 25 bis Im Verletzun- 
gen davontragen. Tie letzteren wur- 

den nach dem Cambridge City Hospital 
über-geführt Der Verkehr auf der 

Hauptlinie ist vollständig unterbrochen. 
Wieder Zu Hause. 

Buzzards Bai, Mass., m. Sept. 
Grover Eleoeland kam «heute mit dem 

zehn Uhr Zuge von New York in Gran 
Gaste-B an. Er sprach sich über die 
Aussichten der demokratischen Partei sehr 
hoffnungssreudig ans-, und war der, Ue- 
berzeugung, daß bei einiger Anstrengung 
die Partei den Sieg erringen müsse. 

Ouarantäne in Mobile 

Mobile, Alla., lo. Sept. Der 
Dampfe-r »May«, (5apt. Muster-, von 

der Mobile und Tainpica Linie, kam ge- 
stern Abend von Vera Cruz hier au, nnd 
wurde von der Gesundheitgbehörde unter 

Q uarantäne gestellt« Während des 
Aufenthalteo in Ver-a Crit-. ereigneten sich 
sechs Erst-anfangen an gelbem Fieber, 
von denen zwei einen tödlichen Ausgang 
nahmen 

Aus kurze Nationen gesestzt.i 
Philadelphim l2. Sept. Beet am- 

pfer Ohio, welcher am Delaware Ast-ents: 
ivater mit lsajütein und Zwischendeckgs 
Passagiere-n am Samstag von Liverpool 
ankam, wird immer noch dort unter- 

Quarantiine gehalten. Der Dampser 
hat keine frischen Lebensmittel mehr, und 
der Chef deg Marinehospitalo am Vreak: 
water sagt, das; es unmöglich sei, frische 
Lebensmittel an Bord zu schaffen, so 
lange das Schiff in Quarautäne liege. 

Tie Cholera-Schiffe von 

Europa. 
New Port-, lU Sept. Und wieder- 

um hat ein liholeraschifs Sandy assool 
passiit nnd mußte mit der gelben Flagge- 

Iam Maske in der unteren Quarautöne 
vor Anker gehen. l5s5 war dies die 
Seandia von der Hamburg-hinaufkam-« 
schen Linie. Tag Schiff war schon seit 
einigen Tagen erwartet worden und die 
Vermuthuug, daß dasselbe lsholerakranke 
mit sich führe, hat sich erfüllt. Tie 
Sseandia hatte ans der lleberfahrt ris- 

sI Todesfälle 
i Ter Taurpfer ging am Zä. August 
Einit thl Personen von Hamburg ab. 
Tavou waren 28 lcasiitenpasfagiere, Wl 

.im stisehendeck und 77 Personen gehör- 
Iten der Mannschaft an. Von den 35 

Todesfälle-r ereigneten sich 29 im Zwi- 
sehendeck, 4 in der lsasiite und zwei unter 
der Mannschaft. Außerdem kam noch 

gheute Morgen tun halb sieben Uhr von 

l Swinburne «kglaud die Meldung, daß 
von der Scandia Zwei Leichen und elf 
ilirkranlte weggeschafft vorden seien. 

T ie Aus-rüstng des Sunddampferg 
s»Stonington« und dea alten Krieges: 
zschiffes »New Hampshire-« siir die Aufo 
nah-ne der gesunden lcasiitenpassagierei 
der in Quarantäuc liegenden Schiffe, l 

wurde heute morgen vollendet. s 
Heute morgen, in sruher stunde, s 

wnrde tnit der Näiicherung der Zeandia 
der Anfang gemacht. Tr. Jentines kam 

heute morgen an Teck und untersuchtin 
sede Person gründlich Tie Arbeit war 

keine leichte, denn die Anzahl der ("5«in- s 
wanderer war die größte, die se von ei-s 
nein Tsaiiipser dieser Linie heriiberge: s 
bracht wurde. x J 

Tie Frandia ist ein kleiner Tsampsetx J 
nnd heute morgen wnrde über die Agen- i 
ten desselben gerade nicht sehr freundlich : 

gesprochen, da sie so viele Personen dort ; 
;nsannnengedriingt hätten, während sies 
den lskiesnndheitszustand in vtsdamburg bei 
Abgang des Tampserei wohl gekannts 
hätten. 

Tie Passagiere deo ».anndia« sind s 
größtentheils tustische Linde-in welche alle 
in Hamburg in billigen nnd schinuhigen 
rogirhiinsern in der Nähe der Werste ge- 
wohnt hatten, ehe sie ans den Tantpser 
kamen. kltkiihrend der Reise verkehrten 
sämmtliche Lilnowauderer mit einander 
nnd von einer sorgfältigen täglichen kiieis 
nignng war schwerlich die Rede-. Tis. 
Jenting sagt, dasi laut Nachricht non 

Swinebnrne so nd dort 25 Personen 
ans der stran enliste stehen, und das: sich. 
dort tttt N- sde befinden. 

Wahltämpse unter den Ju- 
dianern. 

Lehigh, Zi. T» Ist. Sept. Tie l'ai- 
ge über die zlcationalwahl zwischen den 
beiden politischen Parteien der lslsaei 
tawes, den sogenannten ,,Nationalisten« 
und ,,Fortschrittlern,« gestaltet sieh im 
iner ernster und es scheint, dase ernstli- 
che Wirt-en bevorstehen. Co ist bereits 
zu Mord nnd Todtschlag und in der Nä- 

ihe von MeAllister sollen Nationalisten 
bereits zwölf ,,Fottschrittler« umge- 
bracht haben. Wahrscheinlich wird die 
Bundedreglerung eiiischretten müssen, 
um weitere Unruhe-i nnd Ausschreitmk 
gen zu verhindern. 

Frau Harrison sehr schwach." 
Loon Laie, N. Y» 13. Sept. Ge- 

stern war Frau Har«rison’s Zustand 
höchst bedenklich. Heute Morgen trat 
eine geringe Wendnng zum Besseren 
ein. Dr. F. E. Dougherty befindet sich 
aus dem Wege von New York nach Loon 
Lake und wird sofort nach seiner Ankunft 
eine Consultation mit den Aerzten Gard- 
ner utthrudeau halten, woraus den 

Zeitungen eine Mittheiluug zugehen 
wird. 

Loon Lake, N. Y» tit. Zept. Die 
Hierzte F. E. Gaidener von Washington, 
F. E. Dougherty von New Yorknnd E. 
T. Trudeau von Saranae hielten heute 
Morgen in der Cottage des Präsidenten 
eine Consultation über den Fall von 

Frau Harrison ab und veröffentlichtenH 
am Schlusse derselben folgende Bekannt-; 
machung über ihren Zustand: »Primäre’ 
Krankheit — Lungentuberculosx ans ders 
rechten Seite, verbunden mit Erschö- 
pfung des Rei«uensystenis. Dazu ge- 
treten aeute Lungenentziindung mit 
schneller Ansammlung von Wasser in der 
rechten Brust, die eiiseimaligesz Abzapsen 
nöthig machte, worauf etwa-Z Erleichte- 
rung erfolgte. Der gegenwärtige Zu: 
stand ist bedenklich wegen Neigung zu 
weiterer Wosseransannntung Die Ue-t 
bersiihrung nach Washington ist augen- 
blicklich ein Ding der Unmöglichkeit 
Jrgendkvelche Voraussetgung siir die un- 

mittelbare Zukunft unsicher.« 

Pneblx isol» ist. Sept. Die Clime- 
land Fraktion det demokratis schen Partei 
versammelte sich heute Morgen wieder 
nnd stellte folgende Wahlzettel auf: 
Gouvernenrt J. H. Mauphin, Fremont 
isonnty; Lieut. Gouveincur: Wm. l 

LlieIJieachanh Arapahoe (-50nntt); Anor-l 
nenGencraL W. P. Stelton, Wa- 
shington (5onnty; Auditor: J. H. For, 
V Zaninias (—sonn·ty; Treasurer: S· P. 
Rolan, Mead (-50nnty; Supt. für 
öffentl. Schulen: E Meisoy, Jesfer- 
son (8·onnty; Regentst Henry Johnson 
nnd W. V. (5l)iittipioti; Presidential 
Eli-Norm Jameg N. Carlisle, Pneblo 
(5onnty; Ghin-leg Unfug, Henksano 
isonnty; James Schrinn und Ansel 
Wart-ans von Larimer County. 

spalten vossei Hand keine 
tsinivandeiUnng 

t5o1o1«adoDemokraten 

i 

Tetroit, H. Sept. der Stadtmth 
hat folgenden Beschluß angenommen: 
,,Angesicht5 der dein ganzen Lande durch 
die Cholera drohenden Gefahr wird der 

Bürgermeister aufgefordert, den Präsi- 
denten der Ver. Staaten im Namen der 
Stadt Detroit zu ei·suchen, die Einwan- 
deinng von (5aiiada, ans anowcjltigen 
Ländetn siii wenigstens W Tage zn ver- 

bieten « In ifiividernng einet Aufritt 
ge vom Biirgeuneister Pingiee von biet 
an die Bürgermeister von (5hicago, Mil- 
kvnntee, (51eveland, Toledo, Dnluth nnd 
niehrerenStädten inMichigan haben die- 
selben versprochen, dasselbe Ansnehen an 

den Präsidenten Zu stellen. 

v 

Weshalb mag dieser Mann fein Gegen- 
über wohl lo anstarreuP Einfach demnegeih 
toeil er den unndkrbareu Erfolgen lauscht, 
die Dr. Pierce’d Gotdcu dltlkdieal Tun-obern 
bennrlt baden- 

TIrr folgende Fall illnstrirt dies cuu dritt- 
lichften : 

Den M. Februar lslsttt 

World'sz Tisiseniaky Meoieal Aflorniticlh 
Butme N. I. 

’ltl«ine Dei-ten : —·.5in wunderbare-« Fall ereinuete 
Ich in nnleiein txt-sieh J. N. Berti-, ein ungefähr W 
Innre alter Mann-, fnnl Iörpetlich tiefer und tiefer. 
blezt nnf vtrzt contultnste er, Patentmedicmem lthing- 
tesepte — ttnitliitblnb Vllles brobirte er. Er ließ sich 
tu eine csnoinmiktc hetlnsuftalt aufnehmen« jedoch uns 

etleilt lrhrte er nach Dante zttrüet Alle glaubten 
ehrt-, ee tei eiu Todedriiudidett der Schwindlncht, nnd 

unt« noch einige Wochen tuiiien ibnt zn lebeit vergönnt. 
Da fing ei- tusn Gebrauch von »Gott-en Medic-il 

Tit-winni« au, nndfeitjeuee Stunde be unnertuies 
dei- nuiznteben list hat bis je t ea. swer nyeud Fla- 
Ichen nettmucht, nnd ietzt den ebmnkb fleißig fort lsr 
hat mit beieito schon an Gen-mit zunensunntein die 
Farbe und Stärke into snrlieigelebrL und er ijt jetzt 
clson wieder fähig, eichte Arbeit zu verrichtet-. Tie- 
ft etn Fall, der leicht den Verdacht der lluqlanhlichteit 

tn tin-ein aufkommen ließe, jedoch lann mein dal, nmi 
Iuau tijulmä bot fleb fleht, do nicht ableugnen. 

Tieier kknll tmt ietzt f ou a n bin-einigen, daß dei- 
llertunf an »Ganz-u « tediea Tit-miner mu das 
Dreiltube zugenommen hat« 

J Ihn Dis-ekelt L Son, 
Apotheke-n Nonne-te. sitt-. 

Ju allen Vritstleidein Kelillopfs nnd Luni 
qensstlffectionein vermutniiffigtcmIsditstein 
Blmjpcnsin fctnimchen Lungen nnd gleichar- 
tigen nnnilheitein bewirkt das »Wer-owns- 
die erfrannlichlten Heilnugein 

G. A. R.——Achtung! 
Ethtquartjer der ,,T’aughtdkcz of i 

Veteraug,«' Nebraska Tep«t. ) 
P a o i d li ity, Neb» lö. Aug· IRS-L. 

General Ort-re No. s- 

Wegcn verschiedenen besonderen gebotenen 
Vor-hellen habe ich beschlossen, folgende Ei 

senbahnlinien als ofsiiielle Renten unserer 
Gesellschast in empfehlen: Die Umon Pari- 
fic bis zum Missouri, die Chicago ö- North- 
wefiern bis ishicago nnd die Baltrmore se 
Ohio von Chirago bis Washington, D. G. 
Der Zug wird von Kearney ausgehen und 
nvar am l7. September, Morgens 9:30, 
hält an allen Stationen nnd erreicht Oinaha 
4205 Nachm. und Washington Montag 
Morgen den 19. Sept. Dieser Zug hai 
Tom-isten- Schlafwagen, so daß Alle, welche 
dieselben gebrauchen wollen, es ans der Hin 
als anch ans der Herreise thu können- 

Tie Iliaten über die Linien sind dieselben 
alg über irgend eine andere und die Aue-mo- 
dationen sind jedenfalls vorxiiglicheiu 

Um sich Rosen in den Tonrisienivagen zu 
sichern, mnsz mehrere Tage im Voraus No- 
ti; gegeben werden. 

Wegen voller nnd näherer Einzelheiten 
adressire dieses Hanptquartier. 

Aus Order von 
France-Z 65arloiv, Preis-, 

TorothyJordan,Sec. 50——l 

? 
«- 

Fragt Euer 

Contobuchl 
Weiszfisch steigt im Preise-, doch 

wir haben noch ein großes Quan 

tnm gekauft welches wir zu ·49e. 
per Tönnchen verkaufen. 

Alle gedörrten Früchte noch 

immer zum Rosteiipreis! 

Star, Horse Shoe, Spear 
Head nnd Climax Tabak zu 4()e, 

Newsboykmix per Pfd., Piper 
Deidsick 2«e. per Stück· Ein sehr 

schöner Fine Ent zu 35e. 

,,Pill«3lniry’g Best« Mehl zu 

PLSU per Sack, billiger als ir- 
i 
;gend ein anderer-. 

Eine Carladnng von Steingnt 
HBntterfässerth Krügen, Töpfe-n 
n. s. m. zu de per Gall-Ine.v 

Eine Carladnng von M Grain 

Essig zu Me. die Gallone: Jhr 
bezahlt mehr für Z« Gram 

Waare in Ereditgeschäften 

Die 

Grand Island 

GROCER CO. 
305 West sue Straße. 

lTeslcphon ............ No. 140 

Lc. H. Wilhelm, 
Deutscher Notar. 

Grundcigcntipunws 
und-—- 

VERSIUHERUISSJSEITUR 
Geldesnleihcm « 

s-lIletmgungcn Wulst-lässig und sorgfäl- 
tig anvgcfiikit 

Tuxes paid iqrfnonsprosldontw 
lzllgcntur für alle grösseren TampfcrlinicIL 
tsnllcftinucn dr-) Jn- und Anstandes 

Protan besorgt 
ZLmllnmchtln ji«-l Teutschlmld, chtrrich 

und dir Schweiz gesetzlich ausgeführt 
Elslrlder und Packctc versandt nach allen 

Wegenka Europas. 
rOfficcz nn l- o c u st S t1«ns;r, gegen- 

über der Post-Differ- 

ll A. listhtk lknil Wit. Ihm-U Tuwvlktilk 
(;. A Missioivcwntrnuh Kann-L 

W, »l· lilc1)1)-·:--.Vulm Kannst-. 

(kl«l’lZl-JNH 

glatte-nat Gans 
s:;«’ uchsulgcr du-: 

cHauts- Central Bank von Nel 
Wand wlany Nebraska 

zpkunlluch dieselben werden vko 

l 

lI Ilput km allwnumcx Bankgefchäit Jst-U 

. loqu M Iaaliigenlsebühn 


